
Sola Gratia 

Die wichtigste Lehre — damals & heute 



1. Sola scriptura – Allein die Heilige Schrift 

2. Solus christus – Allein durch Jesus Christus 

3. Sola fide – Allein durch Glauben 

4. Sola gratia – Allein aus Gnade 

5. Soli deo gloria – Allein zur Ehre Gottes 

Die 5 Solas 



Sola Gratia ... 

... zur Zeit Martin Luthers 



Markus 12, 30 

Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem 

ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele und mit 

deinem ganzen Denken und mit deiner ganzen Kraft! 



Zitat 
Martin Luther 

„Denn ich glaubte nicht an Christus, sondern hielt ihn 

für nichts anderes als für einen strengen, schrecklichen 

Richter.“ 



Martin Luthers 
Ausgangsfragen 

Wie finde ich einen gnädigen Gott? 

Wie kann ich vor Gott bestehen? 

Wie kann ich in eine Beziehung zu Gott treten? 

Wie kann ich ewiges Leben bekommen? 



Römer 1,17 
Die Gerechtigkeit Gottes wird im Evangelium 

geoffenbart. 



Zitat 
Martin Luther 

„Als ob es nicht schon genug wäre, dass die durch die 

Erbsünde ewig verlorenen Sünder durch das Gesetz 

mit jeder Art von Unglück beladen sind – 

musste denn Gott auch noch durch das Evangelium 

Jammer auf Jammer häufen und uns auch durch das 

Evangelium seine Gerechtigkeit und seinen Zorn 

androhen?“ 



Römer 1,17 

Die Gerechtigkeit Gottes wird im Evangelium 

geoffenbart, wie geschrieben steht: Der Gerechte lebt 

aus dem Glauben. 



Römer 3,23-24 
 
 
 
 
 
 
 
Römer 11,6 

Denn alle haben gesündigt und die Herrlichkeit Gottes 

verloren. Doch werden sie allein durch seine Gnade 

ohne eigene Leistung gerecht gesprochen, und zwar 

aufgrund der Erlösung, die durch Jesus Christus 

geschehen ist. 

 

Ist es aber aus Gnade, so ist es nicht aufgrund von 

Werken; sonst wäre Gnade nicht Gnade. 



Zitat 
Martin Luther 

„Denn mein Gewissen würde, wenn ich auch ewig lebte und wirkte, 

niemals gewiß und sicher, wieviel es tun müßte, damit es Gott 

genug tue. Denn welches Werk auch immer vollbracht wäre, immer 

bliebe der beunruhigende Zweifel zurück, ob es Gott gefalle oder 

ob er irgendetwas darüber hinaus fordere, wie es auch die 

Erfahrung aller Werkheiligen beweist und wie ich es zu meinem 

großen Leidwesen so viele Jahre hindurch zur Genüge gelernt 

habe. Aber jetzt, da Gott mein Heil aus meinem Willen 

herausgenommen und in seinen Willen aufgenommen hat, und nicht 

durch mein Werk oder Laufen, sondern durch seine Gnade und 

Barmherzigkeit mich zu erhalten verheißen hat, bin ich sicher und 

gewiß, daß er getreu ist.“ 



Sola Gratia ... 

... zu unserer Zeit 



Lukas 18,9-14 

9 Dann wandte sich Jesus einigen Leuten zu, die voller 

Selbstvertrauen meinten, in Gottes Augen gerecht zu 

sein, und deshalb für die anderen nur Verachtung übrig 

hatten. Er erzählte ihnen folgendes Gleichnis: 

10 "Zwei Männer, ein Pharisäer und ein Zolleinnehmer, 

gingen zum Gebet in den Tempel. 

11 Der Pharisäer stellte sich hin und betete für sich: 

'Ich danke dir, Gott, dass ich nicht so bin wie die 

anderen Menschen, all diese Räuber, Betrüger, 

Ehebrecher oder wie dieser Zolleinnehmer dort. 



Lukas 18,9-14 

12 Ich faste zweimal in der Woche und spende den 

zehnten Teil von all meinen Einkünften.‘ 

13 Der Zolleinnehmer jedoch blieb weit entfernt 

stehen und wagte nicht einmal, zum Himmel 

aufzublicken. Er schlug sich an die Brust und sagte: 

'Gott, sei mir gnädig. Ich bin ein Sünder.‘ 

14 Ich sage euch: Dieser Mann wurde von Gott für 

unschuldig erklärt, der andere nicht. Denn jeder, der 

sich selbst erhöht, wird von Gott erniedrigt werden; 

und wer sich selbst erniedrigt, wird von Gott erhöht 

werden. 



Du bist verloren, solange du in dir etwas suchst, 

was dich vor Gott angenehm macht! 



Epheser 2, 8-9 

Denn aus Gnade seid ihr errettet durch den Glauben, 

und das nicht aus euch — Gottes Gabe ist es; nicht aus 

Werken, damit niemand sich rühme. 



Wenn wir zu viel von uns halten, 

halten wir zu wenig von Gott. 



Das Evangelium ... 

... allein aus Gnade 



1. Johannes 4, 9-10 

Darin ist die Liebe Gottes zu uns geoffenbart worden, 

dass Gott seinen eingeborenen Sohn in die Welt 

gesandt hat, damit wir durch ihn leben sollen. Darin 

besteht die Liebe — nicht dass wir Gott geliebt haben, 

sondern dass er uns geliebt hat und seinen Sohn 

gesandt hat als Sühnopfer für unsere Sünden. 



Sacharja 3, 1-5 

Jetzt ließ er mich den Hohen Priester Jeschua sehen, 

der vor dem Engel Jahwes stand, während sich der 

Satan rechts neben ihn stellte, um ihn anzuklagen. 

Doch Jahwe sagte zu ihm: "Jahwe verbietet dir das 

Wort, Satan! Ja er, der Jerusalem erwählt hat, verbietet 

dir das Wort! Ist dieser Mann hier nicht ein Holzscheit, 

das aus dem Feuer herausgerissen wurde?" 



Sacharja 3, 1-5 

Als Jeschua nämlich so vor dem Engel Jahwes stand, 

hatte er Gewänder an, die vor Schmutz stanken. Da 

sagte der Engel Jahwes zu den vor ihm stehenden 

Engeln: "Zieht ihm die schmutzigen Gewänder aus!" 

Und zu Jeschua gewandt: "Hiermit nehme ich die Schuld 

von dir weg und kleide dich in Festgewänder ein!“ 

Da sagte ich: "Setzt ihm doch auch den reinen 

Kopfbund auf!" Sie taten es und kleideten ihn neu ein. 

Der Engel Jahwes stand dabei. 



Sola Gratia 

Allein aus Gnade 


